
 

  

Apps die Schritte und Kalorien zählen, digitale Armbänder die den Blutdruck erfassen, die smarten 
Technologien erobern in rasantem Tempo den Gesundheitsmarkt. Doch welche Chancen und Risiken 
bieten die digitalen Angebote für Patientinnen und Verbraucher? Aktuelle Umfragen zeigen die Vielzahl 
offener Fragen der Bürgerinnen und Bürger. Beim Bürgerdialog Gesundheit, der sich an Patienten und 
Verbraucher richtet, werden diese Fragen gestellt, beantwortet und diskutiert.  
Zum Einstieg in die Thematik werden die Sichtweisen unterschiedlichster und wichtiger Akteure zu den 
neuen digitalen Angeboten vorgestellt. Fragen der Patienten und Verbraucherinnen können unmittelbar 
im Anschluss an die kurzen Referate gestellt oder in der gemeinsamen Abschlussdiskussion „Nächste 
Schritte?“ diskutiert werden.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, als Bürgerinnen und Verbraucher Ihre Fragen zu stellen und ihre Anliegen 
z.B. zur Datensicherheit, zur Qualität und zum Nutzen zu formulieren und diese an die Experten und 
Expertinnen sowie den verantwortlichen Akteuren und Vertretern zu adressieren.  

15.30 – 15.40 Uhr Begrüßung und Einführung 
PD Dr. Monika Klinkhammer-Schalke 

 Stellv. Vorsitzende des Deutschen Netzwerks Versorgungsforschung e.V.  

15.40 – 16.40 Uhr „Gesundheits-Apps – Chancen, Risiken und offene Fragen …“  
 … aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger 
 Kai-Helge Vogel 
 Verbraucherzentrale Bundesverband e.V.  
 … aus Sicht der Ärztinnen und Ärzte 

PD Dr. Horst-Christian Vollmar  
Universität Düsseldorf 

 … aus Sicht der Krankenkasse  
 Franz Knieps 

BKK Dachverband e.V. 
 … aus Sicht der Gesundheitsbranche  

Dr. Markus Müschenich 
Bundesverband Internetmedizin  

 … aus Sicht der Gesundheitswissenschaft  
 Dr. Ursula Kramer 

HealthOn: Info- & Bewertungsplattform für Health-Apps, Freiburg  

16.50 – 17.30 Uhr Nächste Schritte?    
 Fragen und Diskussion mit den Bürgerinnen und Bürgern, den Referenten, den 

weiteren Experten auf dem Podium.  
ExpertInnen: Ulrike Holtkamp (Patientenvertretung Gemeinsamer Bundesaus-
schuss), Hannelore Loskill (BAG Selbsthilfe),  
Prof. Dr. Nicole Ernstmann (DNVF-Arbeitsgruppe Gesundheitskompetenz)  

17.30 – 18.00 Uhr Ausklang:  
Zeit für individuelle Fragen an die Experten nach der Veranstaltung 

 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

Der Bürgerdialog Gesundheit findet im Rahmen des 14. Deutschen Kongresses für  
Versorgungsforschung, initiiert durch das Deutsche Netzwerk Versorgungsforschung e.V. statt.  

www.dnvf.de 

http://www.dnvf.de/

